
Medienscouts – Medientraining für die 5. Klassen 
Das Medientraining für die fünften Klassen wird von der Schulsozialarbeit gemeinsam mit den 

Pat*innen der Klasse durchgeführt. 

Das Training hat einen zeitlichen Umfang von zwei Doppelstunden. Eine Aufteilung ist in Absprache 

möglich, es empfiehlt sich aber die Durchführung in zwei Blöcken. 

Workshop 1: Sensibilisierung der SuS für das Thema Gewalt, der verschiedenen Formen von Gewalt 

und das Kennenlernen der Unterschiede und der Gemeinsamkeiten von Gewalt im direkten Kontakt 

und bei der Nutzung sozialer Medien. 

Im Workshop wird im zweiten Teil eine Empathieübung in Form von Rollenspielen und eine 

Plakatpräsentation durchgeführt.  

Zum Ende des Workshops werden mit der Klasse Regeln für einen gewaltfreien Umgang bei der 

Nutzung von Messengern gesammelt. 

Workshop 2: hier stehen die Themen Datenschutz und Urheberrecht im Focus. Die Schüler*innen 

lernen, wie sie ihre Privatsphäre und ihre Daten bei der Nutzung von TikTok, Instagram,  Snapchat… 

schützen.  Außerdem werden die Schüler*innen darauf hingewiesen, welche Inhalte, wie Bilder oder 

Musik im Internet verbreitet werden dürfen und durch welche Handlungen sie sich strafbar machen. 

Im zweiten Workshop werden Erklärvideos und ein Quiz als unterstützende Methoden angewandt. 

Raum: Klassenraum 

Materialien: Beamer/Smartboard, Flipchart 

Bei diesem Training ist die Teilnahme einer Lehrkraft nicht vorgesehen, sie sollte aber als 

Unterstützung für einzelne Schüler*innen zur Verfügung stehen. 


